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Welch schöner Tag geht auf

T. und M.: aus "Marienlieder von einem elsässischen Priester", Colmar 1891



2 Welch schöner Tag geht auf

2. Heil euch, ihr Menschen all, die Hölle aber bebe,
umsonst rast sie mit toller Wut;
Gott, gib jetzt, daß Recht mit Frieden stets sich webe;
sieh' uns an als dein teures Gut.
Dein Sohn hier wird ja unser Bruder,
was fehlt dem gier'gen Herzen noch?
Wir brauchen eine liebe Mutter,
wir Menschen, an dem schweren Joch.

3. Er ist ja Gottes Sohn, ihn beten an die Himmel,
er wird uns Frieden bringen viel;
er will daß dieser Tag, im bunten Weltgetümmel,
uns künde seines Grimmes Ziel.
O könnte unser Gott der Erde
erteilen je ein höh'res Pfand?
Er will daß seine Mutter werde
die Hoffnung für das weite Land.

4. Natur und Gnade, schaut, sie schmücken sie zur Wette,
sie ist des Schöpfers Meisterstück.
Nichts trübet ihren Glanz; es ist der Gaben Kette;
bei ihr wohnt Gott, er ist ihr Glück.
Die Engel schauen diese Schöne;
sie knien vor ihrem Wiegelein;
kaum findet ihre Leier Töne,
zu preisen diesen Wunderschein.


